
„Nur noch 58 mal schlafen bis 

es ins Lager geht. Ha, und für 

die Kinder noch 61! “
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Kindernachmittag am 03.Juli 11 ab 15:30 Uhr

Münster - Amelsbüren• Die

Leiterrunde lädt zum ersten

Treffen des Lagers am 03. Juli ins

Pfarrheim St. Sebastian ein – die

Vorfreude der Leiter ist schon

riesengroß.

Am morgigen Freitag bricht die

Leiterrunde nach Ascheberg auf, um

dort das Leitervorwochenende zu

verbringen. Letzte Vorbereitungen

werden abgeschlossen und das

Programm für dieses Jahr wird

durchgesprochen. „Wir haben für

dieses Jahr einige schöne, neue

Spiele geplant“, weiß Leiter Marcel

Wille zu berichten, der als Mitglied

der Game Force einen Überblick

über die vorbereiteten

Prorammpunkte hat. Unserem ZAR-

Reporter gewährte Wille einen

kurzen Blick auf das Programmheft

der Spiele und Abendprogramme

2011. So können sich die Kinder auf

große Spiele mit noch größeren

Namen freuen: ein Treffen mit

„Harry Potter“ ist ebenso geplant,

wie die Suche nach der goldenen

Stadt „El Dorado“. Außerdem

werden sich die Kinder mit Piraten,

Dementoren und windigen

Kaufleuten herumschlagen

müssen. „Wir wollen die Kinder

aber auch dazu bringen selbst

aktiv zu werden“, macht Leiterin

Sarah Nadjafi unserem ZAR-

Reporter klar und verweist auf den

beliebten Grand Prix, bei dem die

Kinder in ihren Zeltgruppen

antreten oder das neue „Dichter

und Denker Spiel“, welches die

kreative Seite der Kinder fordern

wird. Aber auch die „Klassiker“

werden nicht fehlen kann Marcel

Wille beruhigen: „Wir werden auf

jeden Fall auch das Detektivspiel,

Balla Balla und das Chaosspiel

spielen. Ansonsten springen uns

die Kinder ja auf‘s Dach.“ Die

gelungene Vorbereitung und das

aufgestellte Programm

überzeugten auch den durch 13

Fahrten lagererfahrensten Leiter

Tobias Wirth: „Ich glaube, wir

haben für ein gutes Rüstzeug

gesorgt. Wenn jetzt noch das

Wetter stimmt, wird es eine

herausragende Fahrt.“ Auch die

neuen Leiter machten auf Wirth

einen „guten, bis sehr guten

Eindruck“. Mit Sarah Nadjafi und

Romana Magrabi fahren zwei

Leiterinnen nach einer einjährigen

Pause wieder mit. Laura Wenger,

Hannah Meibeck, Jana Dörrich,

Mascha Baumgart und Benny

Westbrock sind zum ersten Mal

dabei.

Die Vorfreude ist bei allen groß:

„Jetzt können erst die Kinder und

die Eltern kommen und dann kann

es schon losgehen“, fasst Thies

Hanskötter die zwei Monate bis

zum Lager zusammen.

Julian Mester
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Aus dem Lager

• Das Freibad neben unserem

Zeltplatz soll bis zum 30.07.11

fertig gestellt werden. Viel später

darf es nicht werden, denn zwei

Wochen danach reisen wir schon

an.

• Es wird in diesem Jahr keinen

Stromanschluss für die Kinder

geben. Deswegen Handys am

besten gleich zuhause lassen.

Eine Möglichkeit nach Hause zu

telefonieren wird es im Freibad

geben.

www.zeltlager-amelsbueren.de

immer besser betreut

Zitat

Thies Hanskötter (22 Jahre) freut 

sich schon auf den Vortrupp.

Termine

• Kindernachmittag: 03.07.11

ab 15:30 Uhr

•Elternnachmittag: 03.07.11

ab 16:30 Uhr

• Die Restzahlung von 120,-

Euro sollte bis zum 30. April

auf das Konto des Lagers

überwiesen werden.

Diejenigen, die das bislang

versäumt haben, denken

bitte beim nächsten Besuch

bei der Bank ihres

Vertrauens daran, eine

Überweisung zu tätigen.
Unsere Bankverbindung:

Kirchengemeinde St. Sebastian

BLZ 400 696 00

Kto. 2200 756 106

• Der Vortrupp, bestehend

aus 14 Leitern, macht sich

schon am Samstag, den 13.

August, auf den Weg nach

Immenreuth. Dann werden

die Zelte aufgebaut, die

Küche eingerichtet und alles

für die Ankunft der Kinder am

Dienstag vorbereitet.

Bild des Tages

Der Zeltplatz Immenreuth wird ab dem 16. August von uns 

bewohnt und mit Leben erfüllt.  
Foto: Zeltlager Amelsbüren

Ihr Draht zu uns:

Julian Mester

0173 / 294 7777

julian.mester@gmx.de

Interview des Tages

Im Interview des Tages sprechen wir mit 

Personen, die Besonderes rund um den 

Lagertag geleistet haben.  Von einer 

sportlichen, intellektuellen bis zu einer 

komischen oder trotteligen Leistung.

Heute: neue Altleiterin Sarah N.

ZAR: Sarah, du hast ein Jahr Pause

gemacht. Hast du das Lager vermisst?

Sarah: Ich habe es sehr vermisst

und konnte die spanische

Landschaft und Sonne nur mit

einem lachenden und einem

weinenden Auge genießen. Ich

wäre gerne dabei gewesen.
ZAR: Ein Wechsel zum Lager St.

Marien ist geplatzt, da sich das Lager

aufgelöst hat. Bist du froh, dass wir

noch jemanden für die Küche gesucht

haben?

Sarah: Das wäre natürlich eine

große Herausforderung gewesen,

aber mein Herz hat ohnehin

immer für das Zeltlager

Amelsbüren geschlagen. Hier

habe ich meine Wurzeln und bin

froh, diesen Sommer dabei zu

sein.
Oben: Sarah Nadjafi (r.) fährt nach 

einjähriger Abstinenz wieder mit  ins 

Lager. Foto: ZAR

Elternabend ebenfalls am 03. Juli. ab 16:30 im Pfarrheim

ZAR: Du hast auch noch zwei neue

Spiele und ein Abendprogramm im

Gepäck. Worauf können sich die

Kinder freuen?

Sarah: Ich will nicht zu viel

verraten, aber es werden Kracher.

Ich habe nur mit den besten

Kreativgeistern

zusammengearbeitet und das

Ergebnis war einfach

phänomenal. Ich kann nur jedem

raten dabei zu sein.

ZAR: Was versprichst du dir vom

Lager 2011?

Sarah: Ich verspreche mir jede

Menge Spaß und witzige

Geschichten, an die ich mich dann

noch lange erinnere.


